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Fußballer schwelgten in Erinnerungen
TSV Althausen-Neunkirchen: 50-Jahr-Jubiläum mit Festakt gefeiert. Verein wirke als „Brückenbauer und integrative Kraft“

Althausen. Einen Abend voller Erin-
nerungen erlebten die Besucher des
Festakt zum 50-jährigen Bestehen
der Fußballer des TSV Althausen-
Neunkirchen in der Turn- und Fest-
halle Althausen. Mehrere Generatio-
nen von Fußballern und Funktions-
trägern kamen zusammen, um sich
an die gemeinsam erlebten Jahre zu
erinnern.

Abteilungsleiter Matthias Korb
freute sich über die Ehrengäste so-
wie die aktuellen und ehemaligen
Fußballer. Nach dem Totengeden-
ken tauschte man beim Essen erste
Erinnerungen aus.

In der mit alten Trikots und Trai-
ningsbekleidung dekorativ ge-
schmückten Festhalle eröffnete Se-
bastian Ley, Vorsitzender des TSV,
die Reihe der Festredner. Viele Hel-
fer, Funktionsträger und Spieler hät-
ten in 50 Jahren der Fußballabtei-
lung viel Zeit und Engagement ge-
widmet. Der Verein wirke als Brü-
ckenbauer und integrative Kraft zwi-
schen den Menschen. Begeisterung,
Gemeinschaft und Zusammengehö-
rigkeit seien die Grundlage für ein
funktionierendes Vereinsleben. Be-
sonderen Lob hatte Ley für das Orga-
nisationsteam um Florian Scholze
und Abteilungsleiter Matthias Korb,
die den Festabend organisiert hatten
und auch für die weiteren Feierlich-
keiten im Sommer verantwortlich
zeichnen. Bürgermeister-Stellver-
treter Andreas Lehr übermittelte die

und Manuel Zink mit der Jugendlei-
ter-Ehrennadel in Bronze aus. Als
letzten Programmpunkt ging Mat-
thias Korb auf die 50 Jahre der Fuß-
ballabteilung ein. Anhand einer Prä-
sentation, die in der Langfassung he-
runtergeladen werden kann, wurde
das letzte halbe Jahrhundert der
TSV-Fußballer lebendig. Grün-
dungsmitglied und erster Abtei-
lungsleiter Edgar Schlegel kam auf
die Bühne und berichtete von den
schwierigen Anfangsjahren der Ab-
teilung. Korb ließ die Meisterschaf-
ten der ersten und zweiten Mann-
schaft sowie der Jugendmannschaf-
ten aufleben. Aber auch die neben
dem Spielbetrieb laufenden Tätig-
keiten wie Baumaßnahmen, Ausflü-
ge und andere Veranstaltungen
sorgten bei den Anwesenden immer
wieder für ein Aha-Erlebnis.

die gute Jugendarbeit in der Abtei-
lung und der guten Zusammenar-
beit mit dem Bezirk hin. Er über-
reichte einen Ball und Geldgeschenk
sowie eine WFV-Plakette für das Ju-
biläumsjahr. Anschließend zeichne-
te Ruck die langjährigen Jugendtrai-
ner Jannik Götz, Philipp Schmitt, Jo-
hannes Schmitt, Martin Ulmrich

lieh er den verdienten Funktionären
der Tennis-Abteilung Kathrin Lauer,
Martin Lauer und Verena Brünner
die WLSB-Ehrennadel in Bronze.

Vom WFV-Bezirksvorstand war
Jugend-Staffelleiter Karl Ruck nach
Althausen gekommen. Er übermit-
telte die Grüße vom WFV-Vorsitzen-
den Matthias Schöck und wies auf

Grüße der Stadt und unterstrich die
Wichtigkeit des Zusammenhalts
zwischen Ortschaften und Verein.
Erübermittelte auch Grüße vom Pa-
tenverein TSV Markelsheim und
übergab ein Geschenk der Stadt. Der
Althäuser Ortsvorsteher Oliver Adel-
mann erinnerte an die Leidenschaft,
Freude und Trauer beim Fußball-
sport. Er sei Treffpunkt für Men-
schen und Möglichkeit zum Aus-
tausch. Er lobte wie zuvor auch An-
dreas Lehr die Jugendarbeit im Ver-
ein, der die Integration und die Le-
benserfahrung junger Menschen
fördere. Die Ehrenamtlichen bilde-
ten das Rückgrat des Vereins.

Für den erkrankten Neunkirche-
ner Ortsvorsteher Josef Wülk war
sein Stellvertreter Stefan Herkner ge-
kommen. Er hob die geschaffenen
Werte wie Gemeinschaftsgefühl und
Verbundenheit zwischen den bei-
den Ortschaften hervor. Seine Zu-
kunftswünsche galten dem weiteren
Zusammenhalt und sportlichem Er-
folg.

In Vertretung des Sportkreisvor-
sitzendem Volker Silberzahn ergriff
Sportkreis-Jugendleiter Reinhold
Balbach das Wort. Da der verein auf
die große Anzahl von über 200 ju-
gendlichen Mitgliedern verweisen
könne, erhalte der TSV einen ent-
sprechenden Zuschuss für Jugend-
arbeit. Sein Lob galt den Übungslei-
tern und Ehrenamtlichen. Balbach
überreichte ein Geschenk und ver-

Für bis zu 600 Einsätze im Trikot ihres Vereins wurden geehrt (von links): Johannes Schmitt (300), Vorsitzender Sebastian Ley (200),
Tobias Schirmer (200), Philipp Schmitt (200), Martin Ulmrich (200), Florian Scholze (300), Matthias Dietrich (500), Abteilungleiter
Matthias Korb (600) und stellvertretender Abteilungsleiter Holger Saller, der die Ehrungen vornahm. BILD: TSV ALTHAUSEN-NEUNKIRCHEN

Im Bild (von links) Georg Weiß, der mit 653 Spielen Rekordspieler des Vereins ist, sowie
Günter Welzel und Reiner Gründer, die der Fußballabteilung des Vereins seit 50 Jahren
angehören.

Vereinsinterne Ehrungen

� Der stellvertretende Abtei-
lungsleiter Holger Saller vollzog
die vereinsinternen Ehrungen
des TSV Althausen-Neunkir-
chen.

� Als ehemaliger Trainer über-
reichte er mit persönlichen
Worten Urkunden an langjäh-
rige Spieler. Für über 200
Spiele wurden Tobias Schir-
mer, Steffen Jaumann, Marco
Jaumann, Guido Popp, Fabian
Kettelhack, Sebastian Ley, Phi-
lipp Schmitt und Martin Ulmrich
ausgezeichnet.

� Mehr als 300 Spiele haben
Johannes Schmitt und Florian
Scholze absolviert.

� Die Ehrungen für Matthias
Dietrich mit über 500 Spielen
und Matthias Korb mit über
600 Spielen, die beide auch
heute noch sporadisch in der
Reserve-Mannschaft aushelfen,
sorgten noch einmal für viel
Applaus bei den Anwesenden.

� Durch Abteilungsleiter Mat-
thias Korb wurde der Rekord-
spieler des TSV Georg Weiß mit
einer Ehrenurkunde für 653
absolvierte Spiele ausgezeich-
net.

� Auch die ehemaligen Spieler
Günter Welzel und Rainer
Gründer bekamen für ihre 50-
jährige Mitgliedschaft eine
Ehrung sowie eine Freikarte
und Geschenk.

Ingo Schulz erntet für Einsatz viel Lob
Markelsheim. Bei der Hauptver-
sammlung der Tennisabteilung des
TSV Markelsheim hob Abteilungslei-
ter Lars Schmidt gleich zu Beginn
hob er hervor, wie vielfältig sich die
Tennisanlage seit der letzten Haupt-
versammlung verändert habe.

Fast 250 Tennisbegeisterte sind
mittlerweile in Markelsheim gemel-
det, eine Zahl, die man sich vor we-
nigen Jahren noch nicht einmal vor-
zustellen gewagt hätte. Dabei habe
man circa genauso viele Mitglieder
unter 18 wie über 18.

Dadurch sei die Kapazitätsgrenze
der Plätze sei erreicht und es werde
zunehmend schwieriger, das Trai-
ning und die Verbandsrunden zu or-
ganisieren.

Schmidt berichtete vom Kom-
plettumbau der Umkleidekabinen
bis hin zur Installation einer moder-
nen Heizanlage mit Eigenleistungen
von 350 Stunden. Auch 2023 stün-
den schon zahlreiche Maßnahmen
auf der Agenda.

Kassenwart Andreas Kreuser be-
richtete, das den Einnahmen wie
Mitgliedsbeiträgen, Spenden und
Erträgen aus Bandenwerbung im-
mer auch hohe Ausgaben für die In-
standhaltung der Anlage, Miete der
Tennishalle, Ausgaben für Trainer
und Übungsleiter und dergleichen
mehr gegenüber stünden. Die Bau-
maßnahmen hätten zusätzlich noch
erhebliche Mittel benötigt. Dennoch
sei die Finanzlage solide.

Sportwartin Chiara Zemke be-
richtete, dass sich besonders die
Herren erfolgreich zeigten, die
prompt den Meistertitel erringen
konnten. Auch die Hobby-Herren
grüßten am Ende von ganz oben, die
Hobby Mixed Mannschaft musste
Spielabsagen hinnehmen, die ver-
bliebenen Spiele wurden aber eben-
falls sehr erfolgreich bestritten.

TSV Markelsheim, Tennis: Als Jugendsportwart verabschiedet. Hauptversammlung mit sehr emotionalen Momenten. Im Jahr 2022 viele Baumaßnahmen bewältigt

Bei der Pokalrunde glänzten die
Herren als Vizemeister, bei den
Mixed Teams trafen im Finale gleich
zwei Mannschaften aus Markels-
heim aufeinander. In der Winterrun-
de schließlich räumten die Damen
den Jackpot ab. Wie man während
der Hauptversammlung erfuhr, er-
rangen auch die Herren die Meister-
schaft.

Emotional wurde es, als Jugend-
sportwart Ingo Schulz seinen letzten
Bericht in dieser Funktion abgab.
Seit 1999 im Amt, hat er durch seine
Arbeit für den Tennisnachwuchs Be-
kanntheit weit über den Kreis hinaus
erlangt, dies zeigen nicht zuletzt die
vielen Besuche vom Württembergi-
schen Tennisbund in Markelsheim,
die für einen Verein dieser Größe un-
gewöhnlich sind. Schulz ließ die letz-
ten 24 Jahre Revue passieren und

zeigte, was sich aus bescheidenen
Anfängen nach und nach entwickelt
hat. Sein Augenmerk hatte er stets
schon auf die Kleinsten gelegt. Ein
durchgehendes Konzept vom Kin-
dergarten bis zum fertigen Spieler
wurde von ihm auf den Weg ge-
bracht. Zahlreiche Veranstaltungen
wie Schulmeisterschaften wurden
von ihm initiiert und begleitet, viele
neue Ideen wurden geboren und
Markelsheim entwickelte sich zu ei-
nem Magnet für Kinder- und Ju-
gendtennis.

Nicht nur von Lars Schmidt be-
dankte sich noch einmal ausdrück-
lich bei ihm, die Kindern und Ju-
gendlichen präsentierten einen klei-
nen Film mit berührenden Video-
botschaften. Nach der Aussprache
über die Berichte zeigte sich Alois
Schmitt, Vorsitzender des Gesamt-

schusses erfolgte einstimmig. Bei
den Wahlen wurde als stellvertreten-
der Abteilungsleiter Michael Halb-
ritter genauso einstimmig gewählt
wie Verena Herkert als Schriftführe-
rin. En bloc erfolgten dann die Wah-
len von Marcel Hainke zum stellver-
tretenden Sportwart, Thorsten
Schieser zum Jugendsportwart, Da-
vid Baarß zum stellvertretenden Ju-
gendsportwart, Ingo Schulz als Be-
auftragter für Schul-und Kindergar-
tenkooperationen und Annegret
Kimmelmann als Verantwortliche
für die Außenanlagen. Auch die im
nächsten Punkt beantragte Ausset-
zung der jährlichen Beitragserhö-
hung um drei Prozent für ein Jahr
wurde einstimmig angenommen.

Nach den Ehrungen für zehnjäh-
rige Mitgliedschaft für Chiara Zem-
ke, Heide Englert, Nadine Gerlinger
und das Ehepaar Ferstl gab es dann
noch Verbandsehrenbriefe für lang-
jährige, also mindestens fünfjährige
verdienstvolle Tätigkeiten für den
WTB (Verein/Bezirk/Verband). Die-
se gingen an Lars Schmidt, Abtei-
lungsleiter seit 2018, Ralf Schieser,
zweiter stellvertretender Abteilungs-
leiter und Leiter Bauausschuss
(2018), Chiara Zemke, Sportwartin,
davor stellvertretende Leiterin
Sportausschuss (2018), Verena Her-
kert, Schriftführerin (2007), Gudrun
Ikas, Öffentlichkeitsarbeit, stellver-
tretende Schriftführerin (2008), Ro-
land Mehlmann, Öffentlichkeitsar-
beit (2018), Annegret Kimmelmann,
Außenanlagen (2007), Melanie Herr-
mann, Außenanlagen (2018).

Zum Schluss wurden Lars
Schmidt und seine Frau mit einem
Geschenkkorb von den Mitgliedern
überrascht: Nach fünf Jahren Ein-
satz für die Tennisabteilung, der weit
über das normale Maß hinausge-
gangen war. rm

vereins, begeistert, was beim TSV
und speziell auch bei der Tennisab-
teilung in 2022 passiert sei. Ingo
Schulz bezeichnete er als Glücksfall
für den TSV bezeichnete. Kopf, Herz
und Hand seien das Wichtigste für
Übungsleiter und wenn man das
Strahlen in den Kinderaugen sehe,
dann wisse man, dass Ingo Schulz
sehr viel richtig gemacht habe. Auch
der nahtlose Generationswechsel
zum nächsten Jugendwart sei sehr
gut gelungen.

Ortsvorsteherin Claudia Kemmer
freute sich, dass die Erfolgsgeschich-
te der Tennisabteilung weiterge-
schrieben werden könne. Lobende
Worte gab es dann für Lars Schmidt,
dem sie einen tollen Job bescheinig-
te und auch Ingo Schulz wurde noch
einmal von ihr gewürdigt. Die von
ihr beantragte Entlastung des Aus-

Bei der Tennisabteilung des TSV Markelsheim gab es einige Neubesetzungen im Vorstand. Unter anderem nahm Jugendsportwart
Ingo Schulz seinen Abschied. Auf ihn folgte Thorsten Schießer, sein Stellvertreter ist David Baarß. BILD: TSV MARKELSHEIM TENNIS

fon 07931/42028, melden. Wünsche,
Anträge und Anmeldung an den Vor-
stand, E-Mail vorstand@albverein-
badmergentheim.de., Telefon
07931/42028.

Mahnwache mit Bittgebet
Bad Mergentheim. „Toplu Dua’ Ya
Davet“ – eine gemeinsame Mahn-
wache mit Bittgebet zum Gedenken
an alle Erdbebenopfer findet am
Samstag, 18. März, von 14.30 bis
15.30 Uhr auf dem Marktplatz in Bad
Mergentheim statt. Veranstalter ist
die Türkische islamische Gemeinde
Lauda.

Anmeldung bei Wanderführerin
Ulla Gawron, Telefon 07931/
9612771, auch für diejenigen, welche
nur einkehren möchten.

Albverein zieht Bilanz
Bad Mergentheim. Die Jahreshaupt-
versammlung des Schwäbischen
Albvereins findet am Freitag, 24.
März, im „Restaurant Bundschuh
am Golfplatz“ in Igersheim statt. Ab
17 Uhr können sich die Teilnehmer
einfinden. Offizieller Beginn ist um
18.30 Uhr. Wer eine Fahrgelegenheit
benötigt, kann sich bis zum Sonntag,
19. März, bei Familie Sambeth, Tele-

Albverein unterwegs
Bad Mergentheim. Unter dem Motto
„Wandern und Einkehren“, veran-
staltet der Schwäbische Albverein,
am Sonntag, 19. März, eine Wande-
rung auf einem Rundweg zur Mär-
zenbecherblüte. Auch Gäste sind
dazu willkommen. Die Wanderstre-
cke beträgt neuneinhalb Kilometer
bei einer Wanderzeit von etwa drei
Stunden. Treffpunkt zur gemeinsa-
men Abfahrt um 13 Uhr am Lidl-
Parkplatz im Weberdorf. Ab 17 Uhr
ist Einkehr im Gasthaus „Ochsen“ in
Westernhausen. Information und

FCB-Fanclub zieht Bilanz
Markelsheim. Die Hauptverssamm-
lung des FC-Bayern-München-Fan-
clubs Hohenlohe Markelsheim fin-
dest statt am Sonntag, 26. März, um
19 Uhr in der Weinstube Lochner in
Markelsheim. Neben den Berichten
stehen auch Wahlen und Ehrungen
auf der Tagesordnung. Anträge kön-
nen bis 19. März schriftlich bei Heiko
Hillebrand (E-Mail vorstand@fcb-
fanclub-hohenlohe.info) einge-
reicht werden. Weitere Infos unter
https://fcb-fanclub-hohenlo-
he.info/Fanclub-Aktuell.

MERGENTHEIMER MITTEILUNGEN

Kostenloses Saatgut
für Landwirte

Bad Mergentheim. Unter dem Motto
„Rebhuhn retten – Vielfalt fördern“
beteiligen sich die Jäger der Kreisjä-
gervereinigung Bad Mergentheim
auch 2023 am landesweiten Arten-
schutzprogramm des Landesjagd-
verbandes Baden-Württemberg.
Das Artenschutzprogramm trägt
dazu bei, die Lebensraumbedingun-
gen der heimischen Tier- und Pflan-
zenwelt vor Ort tatkräftig und nach-
haltig zu verbessern. Die Mitglieder
der Kreisjägervereinigung Mergent-
heim stellen deshalb ihren Landwir-
ten kostenloses Saatgut zur Verfü-
gung. Erhältlich sind die Sorten
Blühbrache Vielfalt, Dauerwildwiese
Odenwald sowie die Basismischun-
gen I und II. Ab sofort können bis
zum 31. März Saatgutbestellungen
bei Biotopobmann (Holger Konrad)
per E-Mail oder telefonisch abgege-
ben werden. Weitere Informationen
zur Saatgutbestellung sind auf der
Homepage der Kreisjägervereini-
gung Mergentheim unter www.kjv-
mergentheim.de zu erhalten.

Linux-Kenntnisse
unter Beweis gestellt
Bad Mergentheim. Fünf Schülerin-
nen und Schüler der Fachinformati-
ker-Klassen der Gewerblichen Schu-
le Bad Mergentheim haben am Li-
nux Essentials-Kurs unter der Lei-
tung von Fachlehrer Ralph Gaukel
erfolgreich teilgenommen.

Der Stellenwert von Linux nimmt
weltweit weiter zu, da Einzelanwen-
der, Regierungsstellen und Bran-
chen von der Automobil- bis zur
Weltraumforschung auf Open-Sour-
ce-Technologien setzen. „Diese
Form von Expansion in der unter-
nehmerischen Struktur definiert die
traditionellen Tätigkeitsfelder der
Informations- und Kommunikati-
onstechnologie (IKT) neu, weil sie
mehr Linux-Kenntnisse fordern“, so
Ralph Gaukel, der für die Gewerbli-
che Schule Bad Mergentheim der so-
genannte Proctor ist. Ein Titel, der
mit entsprechenden Weiterbildun-
gen verbunden ist und von dem „Li-
nux Professional Institute“ verliehen
wird, um als offizieller Prüfer wirken
zu können. Das LPI ist der weltweit
erste und größte herstellerneutrale
Linux- und Open Source-Zertifizie-
rer.

Nach Ralph Gaukel liege der Vor-
teil für Schüler der Gewerblichen
Schule Bad Mergentheim darin, dass
oftmals den Unternehmen Spezia-
listen in Linux fehlen, was bei einer
Bewerbung oder beim späteren Ein-
satz im Unternehmen somit ein Al-
leinstellungsmerkmal darstelle.

Eine Sitzung des Ortschaftsrates
Edelfingen findet am Mittwoch, 22.
März, um 19.30 Uhr im Sitzungszim-
mer des Rathauses, statt. Tagesord-
nung:

� Bauvorhaben - Aufstellen eines
fahrbaren Imbissstandes, Anlegen
von drei PKW-Stellplätzen, Theo-
baldstraße 6 - Wohnhausanbau im
Untergeschoss unter Wintergar-
ten, Am Taubergrund 8.

� Bekanntgaben.

� Verschiedenes.
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